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Vorwort

Bereits seit Jahren sind im nationalen und internationalen Kreditgeschäft
in zunehmendem Umfang Kreditausfälle erkennbar. Die steigenden Kredit-
ausfälle verzehren vielerorts nicht nur die implizierten Risikoprämien, son-
dern lassen auch die in der Vergangenheit bestehenden zuweilen komforta-
blen Zinsmargen deutlich schrumpfen. Die Situation im Investmentbanking
und Wertpapiergeschäft sowie der anhaltende Kostendruck verschärfen die
Branchensituation nachhaltig.

Die Aufgaben der Interne Revision, insbesondere der Kreditrevision, neh-
men stetig zu. Neben der angespannten Branchensituation im Kreditgewerbe
sorgt gerade die Hinwendung zu komplexeren Kreditprodukten wie Deri-
vaten (insbesondere Kreditderivate) und strukturierten Kreditfinanzierun-
gen für höhere Qualifikationserfordernisse an den Kreditprüfer. Im Umfeld
neuer bankaufsichtsrechtlicher Anforderungen wie den derzeit diskutierten
Mindestanforderungen für das Kreditgeschäft und die neuen Eigenkapital-
anforderungen wachsen die Anforderungen an die moderne Kreditrisiko-
steuerung und deren Prüfung.

Die mit dem BAKred-Rundschreiben 1/2000 der Mindestanforderungen an
die Ausgestaltung der Internen Revision einhergehenden Regelungen stel-
len neue Anforderungen an den risikoorientierten Prüfungsansatz.

Um den skizzierten Veränderungen Rechnung zu tragen und gezielt auf ein-
zelne Fachgebiete vorzubereiten, hat der IIR-Arbeitskreis „Revision des
Kreditgeschäfts“ Aufsätze und Prüfungshilfen zu folgenden Themen erstellt:

� Kreditrevision von derivativen Instrumenten

� Revision der Kreditrisikosteuerung

� Risikoorientierter Prüfungsansatz

� Strukturierte Kreditprodukte.

Die Ausführungen richten sich vorwiegend an Mitarbeiter der Internen Re-
vision, externe Prüfer (Mitarbeiter von Wirtschaftsprüfungsgesellschaften
und Prüfungsverbänden), Mitarbeiter der Bankenaufsicht und Landeszen-
tralbanken, Kollegen aus der Wirtschaftswissenschaft (Universitäten, Fach-
hochschulen) und Studenten.



Allen Mitgliedern des IIR-Arbeitskreises, die an der Erstellung des Buches
mitgewirkt haben, den Herren

Becker, Axel, Bad Homburg v. d. Höhe
Dalisda, Peter, Frankfurt am Main
Emig, Claus, München
Feuerlein, Karl, München
Gentes, Gunter, Saarbrücken
Kastner, Arno, Karlsruhe
Krammig, Peter, Berlin
Laffler, Christof, Stuttgart
Leimert, Peter K., Frankfurt am Main
Leinweber, Reinhard, Nürnberg
Morgenschweis, Bernd, Frankfurt am Main
Schachten, Michael, Frankfurt am Main
Schwope, Dr., Jens, Berlin
Stacke, Thomas, Frankfurt am Main
Warth, Günter, Stuttgart
Wyludda, Heinz-Jürgen, Frankfurt am Main

sprechen wir für die geleistete Arbeit unseren Dank aus. Auch danken wir
den jeweiligen Instituten, die durch die Mitwirkung ihrer Mitarbeiter die
Erarbeitung dieses Buches gefördert und ermöglicht haben.

Frankfurt, im Mai 2002

DEUTSCHES INSTITUT FÜR INTERNE REVISION e.V. (IIR)

Dipl.-Kfm. Dipl.-Kfm.
Hubertus Buderath Juilf-Helmer Eckhard

Sprecher des Vorstandes Mitglied des Vorstandes

Vorwort
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